
Argumentation zum Beschlussentwurf für die Erhöhung des MB zum 01.04.2018

Die vorgeschlagene Beitragserhöhung betrifft hauptsächlich den Grundbeitrag, der in gleicher Höhe
von den Mitgliedern aller Abteilungen gezahlt wird und die Haupteinnahmequelle für die 
Vereinsverwaltung darstellt.

Auf Grund der Entwicklung von Einnahmen und Ausgaben in den letzten zwei bis drei Jahren 
decken die Einnahmen aus dem Grundbeitrag nicht mehr die für die Vereinsverwaltung anfallenden 
Kosten.

1. Sinkende Beitragseinnahmen / Ursachen
• Sinkende Mitgliederzahlen 

(Zur Bestandserhebung per 01.01.2018 war eine Verringerung von 63 Mitgliedern im 
Vergleich zum Vorjahr zu verzeichnen.)

• Änderung der Mitgliederstruktur:
Erhöhung des Anteils von Kindern und Jugendlichen → zusätzlich sinkender Grundbeitrag.

• Zusätzliche Fluktuationen im Jahresverlauf: 
Minimum des Mitgliederstandes zur Jahresmitte (Schulwechsel etc.)

2 Gestiegene/steigende Ausgaben
• Lohn- und Lohnnebenkosten Geschäftsstelle (inkl. Lohnrechnung Steuerbüro);

(Mindestlohnentwicklung, Übertragung zusätzlicher Aufgaben und Qualifizierung);
einzuplanen sind zusätzliche Personalkosten für Buchhaltung u.ä. (Lohn und/oder 
Ehrenamtspauschale);

• Bankgebühren: keine kostenlose Kontoführung mehr für Vereine!
• Gestiegene Gebühren für Rücklastschriften, die sich oft mit vertretbarem Aufwand nicht 

beibringen lassen.
• Softwarekosten / Mitgliederverwaltung und Banking
• Angekündigt: schrittweise Erhöhung der Beiträge für LSB und KSB.


